
05. September 2024

Verkehrsberuhigungsmaßnahmen in
Heinersdorf: Informationsveranstaltung

im Rathaus Pankow
Informationsveranstaltung zu geplanten

Verkehrsberuhigungsmaßnahmen im Wischbergeweg
Heinersdorf am 11. September 2024 im Rathaus Pankow.

Umbau zur Abbindung des Wischbergewegs vom Kfz-
Durchgangsverkehr geplant. Anmeldung per Mail

erforderlich.

Die Informationsveranstaltung zur geplanten
Verkehrsberuhigung im Wischbergeweg im Ortsteil Heinersdorf
hat aufgrund der großen Nachfrage einen neuen
Veranstaltungsort. Statt wie geplant im Straßen- und
Grünflächenamt wird die Veranstaltung am Mittwoch, dem 11.
September 2024 um 19 Uhr im Rathaus Pankow, Emma-Ihrer-
Saal (Raum 1.55), Breite Straße 24A-26, 13187 Berlin,
stattfinden.

Das Straßen- und Grünflächenamt (SGA) Pankow plant eine
Baumaßnahme, um den Kfz-Durchgangsverkehr im
Wischbergeweg zu unterbinden. Dies soll durch die Abbindung
des Wischbergewegs von der Malchower Straße mittels einer
baulichen Umgestaltung der Einmündung geschehen. Zukünftig
wird die Zufahrt mit Kraftfahrzeugen nur noch von der Romain-
Rolland-Straße bzw. Rennbahnstraße möglich sein, wobei der
Wischbergeweg an der Malchower Straße als Sackgasse enden
wird. Diese Sackgasse wird für Fuß- und Radverkehr durchlässig
gestaltet.

Die Maßnahme ist eine Reaktion auf Beschwerden aus der
Anwohnerschaft und basiert auf einem Beschluss der



Bezirksverordnetenversammlung Pankow (BVV). Um die
Veranstaltung angemessen vorzubereiten, wird um Anmeldung
per Mail unter sga.allgemein@ba-pankow.berlin.de gebeten. 

Es handelt sich um eine wichtige Maßnahme, die das Ziel hat,
den Verkehr in diesem Bereich zu beruhigen und die
Lebensqualität der Anwohner zu verbessern. Die Verlegung der
Informationsveranstaltung in das Rathaus Pankow ermöglicht es,
mehr Bürger zu erreichen und ihre Anliegen und Meinungen zu
hören. Die geplante Baumaßnahme wird einen wichtigen Beitrag
zur Verkehrssicherheit und Lärmminderung leisten.

Die Entscheidung, die Veranstaltung zu verlegen, zeigt das
Interesse und die Beteiligung der Gemeinde an der Planung und
Umsetzung von Verkehrsberuhigungsmaßnahmen. Durch den
Dialog und die Transparenz bei solchen Projekten können
bessere Lösungen entwickelt werden, die sowohl die Bedürfnisse
der Anwohner als auch die Verkehrsinfrastruktur
berücksichtigen.

Details

Besuchen Sie uns auf: die-nachrichten.net
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